
Ankunft und Abgang der Posten in St. Gallen

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Band (Jahr): 97 (1818)

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-372051

PDF erstellt am: 20.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-372051


Ankunft und Abgang der Posten in St. Gallen.

Ankunft:
Ssnntag Morgens um r« Uhr die Schaf?

Hauser-PoA. ut Briefen ans Wnrtemberg, Frank
furc uns Hznburg Adenos um 5 K 6 llhr die

Post von L^dan, Augsburg zc.

M^ncag Morgen^ um 6 Uhc die Post mit
Briefen von Zürich, Baselzc. ferner ans ganz
Frankreich, Spanien, Portugall und Holland ;
desgleichen von Mayland uns Italien Abends
um 5 ^ 6 Uhr der deutsche Postwagen und die

ToSgenbiirger Diligence mit Passagiers, Briefen,
Gadern nnd E.fekten; ersterer aas ganz Bayern,
Oestreich, Sachsen und dem Norden; letztere von
.Giarus, Ooercoggsnburg und Uznach.

Dienstag Morgens um 6 a 7 Uhr die

Diligence mit Passagiers, Briefen, Geldern und
Effekten von Zürich, Bern:c. wie auch Briefe von
Neapel, Ober-Jralien, Genf, Lyonzc. Ferner die

Post vsn Schafhansen ; um yki« Uhr die deut-
sche Post wie a n Sonntag, und mit Briefen ans

Oestreich, Sachen :c. so w^e aus Tyrol, Triest zc.

Um 2 Uhr die ich Dere Fuhr und Briefe ven
Lichtensteig nnd dem zcmM Toggenburg z um 4 Uhr
die müder Ch lrer-Postin Faßstch angekommene

Briefe, Gelder uns schwere Sachen von Bündten

Veltl in, Ejesen.nnd Mayland.
Minwo-d Vormittags um ic, Uhr mit der

Konftanzer-Oiligcnce die Briefe von Mdrfpurg,
Ueberlinge«, S,ocrach:c.

DonneMsg Morgens um 7 Uhr die Post

vsn Schafhausen wie am Sontag; desgleichen

mit-Briefe» über Basel aus Frankrich, Holland,
S ani 'n und Psrtlzgall ; ferner mit Briefen aus

JraZien wie am 'NiontKg>
FxeftttL, Morgens uW 6,Wx dje deutsche Post

«ieam Dicnsttag; zu gleicher Zeit.die Post von
Zürich die Toggenburger-Diligence, Briefe von
Neavel un,d. Italien, und Adenvs um 5^ 6Uhr
der deutsche Postwagen über Kempten mir Psssa-

gier-s aus Denrschiand und Jca'ien
Samstag Morgens um 5 S, 7 Uhr die Dili-

HenLe von Zürich « am Dienstag : ferner um
10 Uhr die K?nstnNier-Di> gence mit Briefen aus
WürtenKerg, Baden, U nkfurtn'id Hamburg ;
die sch vere Fu'ir son Lieauenste.ig, uud Abends um

^ M die deutsche Post wie gm Dienstag.

Abgang:
Sonntag Abends um 5 Uhrdie Schafhauser

Poft na Ä, Wittenberg Baden; ferner nach
Franks in :c des jleichen nach Zürich, Basel zx.

ganz Frankreich HoilaflZ, Spannn:c.
Ztontag Morg n,' um ic> Uhr dledeutsche

P»r mit Briefen nrch Rorschach, Rdeinsgg, Vor«
alberg. Lindau, Augsburg, ganz Bayern, Ober-
uud Un er?Oeikreich Ungarn, Böhmen:c. des«

gleichen mit Brief n und schweren Sachen nach
Chur, ganz Büudeen, Eleven un) Mayland.

Dienstag Morgens nm « Uhr die deutsche
Post m c Briefen w eam. Montag; ferner nach
Sachsen, Preußen, Polen:c. so auch die Briefe
nach Tvrpl, Venedig, Triest zc. zn gleicher Zei.t
der deutsche Postwagen mit Passagiers, Geloern
und Effekten nach Rorschach, Rheinegg, ganz
Bayern, Oestreich, Sachsen und dem Norden ;
ferner nach Frankfurt, Westphalen und Holland.
Mittags um i2 Udr die Toggenburger-Diligence
mir Passagirs zc. nach Lichtensteig, Obertoggen,
bnrg, Kanron GlaruS, Uznach, Sargans und
Bündten. Um Z Uhr die Züricher Poft mit Brie,'
fen nach der ganze« Schweiz, Frankreich, Hol«
land, Spanien, Ps.tuzall und ganz Italien.

Mit woch Morgens nm 5 Uhr die Zürcher«
Diligence mir Passagiers, Briefe:c. nach der

ganzen Schweiz; ferner mit Briefen nach Frankreich,

Holland, Spanien :c. Um ü Uhr die schwere

Fuhr über Flawyl nach Lichtensteig,, Obertog-
genburg zc. Um z Uhr mit der Konstanzer-Diligence

Briefe nach Thurgau, Uederlingen zc.

Donnerstag Morgens um 11 Uhr die Post
mit Briefen nach Rorschach und Rheinegg; um
2 Uhrdie Schafhauser Post mit Briefen wie am
Sonntag, auch nach äHestphalen und Norden.

Freytag Morgens nm 1« Uhr die deutsche

Psst wie am Dienstag, ohne nach Tyrol zc. im'2
UhroieTogqenburger-Diligence, und um z Uyr'
die Zurcher-Post mieam Dienftag

Samstag Morgens um 8 Uhr der Postwage»
nach Deutschland uns Italien, um y Uhr die deutsch«

Post wie am Dienstag, ohne nach Preußen
und Norden, umz Uhr die Koastanzer-Diligence,

um-4 Uhrdielchwee Fuhr über Flawil, und um

5 UhrdieZürchersDiligkncewiegm Mttwoch.
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